
Patenaktion Rutesheim



Voraussetzungen

• Interesse an Begegnung mit 
Jugendlichen

• Bereitschaft, sich in neue Bereiche 
einzuarbeiten

• Spaß an innovativem Arbeiten
• Keine speziellen Fachkenntnisse, aber 

berufliche Erfahrung



• Jugendlichen durch eigene 
Berufserfahrung Hilfe anbieten bei:
– Absolvierung des Hauptschulabschlusses
– Berufsfindung 
– Ausbildungsplatzsuche
– Betreuung während der Ausbildung

Aufgaben der Paten



• Kontakt / Austausch mit Schule, Betrieb, 
Berufsberater

• Betreuung 2 Jahre: 9. Klasse und 1. 
Lehrjahr (Förderschule: 3 Jahre)

• Handeln nach dem Coaching-Prinzip

• Austausch bei Patentreffen

Aufgaben der Paten



• Mitgehen, wo Jugendliche allein sind

• Motivieren, wo Unlust da ist

• Beraten, wo Unsicherheit herrscht

• Anleiten, wo Führung notwendig ist

• Unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird

Pate sein bedeutet...



• Februar /März: Patenwerbung

• März Vorstellen der Aktion beim 
Elternabend Kl. 8

• April: Eltern-/Schüler-Info-Brief

Voraussetzung: Hilfe nötig + Hilfe
erwünscht + Hilfe möglich!

• Bis Ende Mai: Klassenlehrer meldet 
betreuungsbedürftige Jugendliche 

Ablauf der Patenaktion



• Juni: erstes Patentreffen: Info von Lehrer 
über Schüler, Zuteilung Schüler-Paten

• Juni / Juli: erste Kontaktaufnahme Schüler-Paten

Paten nehmen Kontakt zu Schülern / 
Eltern auf, besprechen die Betreuung

Entscheidung über Zusammenarbeit / 
Rückmeldung an die Schule

• Beginn neues Schuljahr: Beginn der Patenarbeit

Ablauf der Patenaktion



Öffentlichkeits-
arbeit

Begleitung der 
Jugendlichen

Vorstellung bei 
Elternabend

Teilnahme an 
Patentreffen

Verteilung Paten/ 
Schüler 

Anlaufstelle für 
interessierte Paten

Teilnahme an 
Patentreffen

Auswahl der 
Jugendlichen durch 
Klassenlehrer

PatenwerbungKontaktaufnahme 
zu allen Beteiligten

Info-Brief an alle 
Schüler

GemeindePatenSchule

Aufgabenverteilung



Kontakt

Ansprechpartner: Herr Killinger, Gemeinde Rutesheim

Frau Rektorin Bailer

Theodor-Heuss-Schule

Frau Rektorin Mormann

Astrid-Lindgren-Schule


